
Die an Fassaden der Biedermeierzeit erinnernde,
zurückhaltend-anspruchslose Gestaltung des
Gebäudes wird durch Logo und Schriftzug der
Bauherrschaft und Betreiberin beherrscht, welche
das Gebäude auf allen Geschossen seit der
Erbauung als Ladengeschäft betreibt. Die ins
Amthausgässchen weiter gezogenen
Schaufensteranlage stellt eine geglückte Verbindung
zwischen Laden und öffentlichem Raum her.
Identitätsfaktor und Attraktion des Hauses ist die
einzige Paternoster-Anlage Berns, um welche herum
Grundriss und Treppenhaus organisiert sind und
welche das Gebäude in seiner Ganzheit als
Raumerlebnis erfahrbar macht. C.S.

1971-74 Neubau
1982/83 Sonnenstoren Dachterrasse (Atelier 5,

Architekten, Bern)
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784, BR 1503

1971-1974
Oskar & Claire Rufer, Architekten, Bern
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